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Anderson Greenwood Tank-Schutzgasregler
Umweltschutzprodukte

Typ Y1

Typ RA

Typ BV-1

Ausschreibungstext
•	 Pilotgesteuerter Tank-Schutzgasregler.
•	 Reduzierung des Versorgungsdruckes von 

13.8 bar [200 psig] auf 1.2 mbar
	 [1/2-inch WS] in nur einer Reglereinheit.
•	 Wartung durch Zugang zu allen Innenteilen 

von oben, ohne Abbau des Reglers.
•	 Exakte Einhaltung der Reglereinstellung, 

unabhängig von schwankenden 
Eintrittsdrücken.

Merkmale und Vorteile
Die Schutzgasüberlagerung ist ein Verfahren 
zur Auflagerung einer Gas-Schutzschicht auf 
die Oberfläche eines in einem druckdichten 
Vorratsbehälter gelagerten Mediums. Ihr Zweck 
ist die Verringerung flüchtiger Emissionen, das 
Ausschließen des Brandpotenzials und/oder 
die Verhinderung einer Kontaminierung des 
gelagerten Produktes.
Die Auflagerung der Schutzgasschicht erfolgt 
üblicherweise durch die Zufuhr eines unter 
hohem Druck stehenden Inertgases. In einer am 
Tank angeordneten Armatur wird dieser Druck 
auf einen niedrigeren Wert reduziert.
Der Tank-Schutzgasregler begrenzt das niedrige 
Druckniveau der Schutzgasüberlagerung zwecks 
Verhinderung einer Tankverformung zufolge 
Abpumpens oder atmosphärischer Abkühlung 
ohne äußeren Lufteintritt. Übersteigt der 
Druck innerhalb des Tanks den Ansprechdruck 
des Tank-Schutzgasreglers, schließt der 
Regler. Steigt der Druck durch thermische 
atmosphärische Erwärmung oder durch 
Einpumpen von Produkt weiter an, öffnet die 
Sicherheitseinrichtung  (optional lieferbar) und 
gibt den überschüssigen Druck frei.

Anderson Greenwood ist ein führendes 
Unternehmen auf dem Gebiet von Tank-
Schutzgasreglern und Überdruck-/Unterdruck 
Sicherheitsventilen im Rahmen kompletter 
Tankschutzsysteme.

Vorteile der Anderson Greenwood Tank-
Schutzgasregler im Vergleich zu herkömmlichen 
Systemen:
•	 Niedrigere Installationskosten
	 Nur eine Regeleinheit, dadurch Verringerung 

der Montage- und Materialkosten.
•	 Einfache Einstellung des Schutzgasdruckes.
	 Kalibrierung nur einer Reglereinheit anstelle 

mehrerer Komponenten bei herkömmlichen 
Systemen.

•	 Verringerung der Wartungskosten.
	 Zugang zu allen Innenteilen von oben, ohne 

Entfernung der Armatur aus der Leitung.
•	 Höchste Leistung.
	 Reduzierung des Versorgungsdruckes von 

13.8 bar [200 psig] auf 1.2 mbar
	 [1/2-inch WS] in nur einer Stufe.
•	 Entlastete Bauart.
	 Exakte Einhaltung der Reglereinstellung, 

unabhängig von Druckschwankungen.
•	 Exzellente Dichtigkeit.
	 O-Ring Sitz und Dichtungen gewährleisten 

gasdichten Abschluss.
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Funktionsweise Typ Y1
Der in Strömungsrichtung wirkende Druck tritt 
in das Gehäuse des Hauptventils ein und wirkt 
aufwärts gegen die Hauptventil-Membrane. 
Zufolge eines kleinen unentlasteten 
Dombereiches ist der effektive Bereich über 
der Membrane etwas größer als der darunter 
befindliche Bereich. Der Schließvorgang 
erfolgt, wenn der Druck im Dom gleich 
dem des eintretenden Druckes ist. Um eine 
Anfangsschließkraft zu erzeugen, wenn kein 
Differenzdruck im Bereich der Membrane 
mehr vorhanden ist, ist die Anordnung der 
Schaft-/Membranhalterung durch eine Feder 
leicht vorgespannt.

Der Pilot Typ Y1 regelt den Druck im Dom 
als Reaktion auf den Druck im Tank. Durch 
eine Reduzierung des Druckes im Dom kann 
sich der Schaft vom Sitz nach oben abheben 
und gibt somit den Durchfluss durch die 
Armatur frei. Der Öffnungsgrad ist von 
der Druckreduzierung im Dom abhängig. 
Je größer die Reduzierung, desto stärker 
der Durchfluss. Ist der abwärtsgerichtete 
Druck ausgeglichen, überwindet der auf 
die Halteplatte wirkende Steuerdruck die 
Federkraft zum Schließen des Piloten, 
wodurch das Ventil geschlossen wird. 
Hierbei wird kein gelagertes Medium in die 
Atmosphäre entlüftet.

Funktionsweise Typ BV-1
Um die Unempfindlichkeit zu erhöhen, ist 
die Membrane und der Schaft durch einen 
Kolben im Hauptventil ersetzt. Wie bei dem 
Typ Y1 regelt der Pilot den Druck im Dom. Eine 
Reduzierung des Druckes im Dom bewirkt eine 
horizontale Kolbenbewegung vom Sitz weg, 
wordurch der Durchfluss durch das Ventil 
freigegeben wird. Die max. Durchflussmenge 
wird durch die Düsenöffnungen geregelt.

Serie 9200
Pilotgesteuertes 
Sicherheitsventil für
Überdruck-/
Unterdruck

Überdruck-/Unterdruck-
Entlüftung

Geringere Installationskosten

Abb. 2

Abb. 1

Anderson Greenwood System

Hinweis

1.	 Teflon® und Viton® sind eingetragene 
Markenzeichen der Firma E.I. duPont de 
Nemours Company.

Konventionelles System

Funktionsweise

Leistungscharakteristik
Der Ansprechdruck ist als der Punkt definiert, 
bei dem das Ventil zu öffnen beginnt. Mit 
zunehmender Durchflussmenge muss 
der Druck im Tank sinken um das Ventil 
ansprechen zu lassen, da ein Differenzdruck 
erforderlich ist um die notwendigen Kräfte zur 
Ventilbetätigung zu erzeugen.

Der Druckabfall im Tank wird ‘Droop’ genannt. 
Ist das Ventil vollständig geöffnet, muss der 
Druck im Tank steigen um das Ventil wieder 
schließen zu lassen. Die Differenz zwischen 
dem Öffnungs- und Schließbeginn wird 
‘Totzone’ genannt. Für den Schutzgasregler 
Typ Y1 beträgt diese Totzone beim niedrigsten 
Ansprechdruck 2.5 mbar [1-inch WS], für den 
Typ BV-1= 1.9 mbar [3/4-inch WS].  Lockup, 
der Anstieg über den Ansprechdruck zum 
vollständigen Schließen, ist kleiner als 0.25 
mbar [0.1-inch WS].

Elastomer Auswahl
Bei der Wahl des geeigneten Elastomers ist 
zu beachten, dass dieses sowohl gegenüber 
dem Schutzgas, als auch gegenüber dem 
Produkt im Tank beständig ist. Dämpfe treten 
in das Ventil aus dem Entleerungsaustritt 
und aus der Steuerleitung ein. Beachten 
Sie die Tabelle für elastomerische Sitze, 
Dichtungen und Membranen. Der Regler Typ 
BV-1 wird  standardmäßig mit Fluorosilikon 
und Viton® (Sitz und Dichtungen) sowie mit 
Teflon® Membrane geliefert. Die Regler Typ 
RA und Y1werden standardmäßig mit NBR 
Weichdichtungen geliefert. Der Regler BV-1 ist 
mit einer inneren Selbstreinigungseinrichtung 
lieferbar, die eine kleine Menge Schutzgas 
durch den Steuerdruckeintritt und den 
Tankanschluss zurückleitet.

Nace Trim
Werkstoffe für Pilot und Hauptventil sind 
für den Einsatz in Sauergas lieferbar in 
Übereinstimmung mit der jeweils gültigen 
Ausgabe der NACE MR-01-75 Richtlinien.

GOX/LOX Einsatz
Der Regler Typ BV-1 kann für den Einsatz in 
gasförmigem und flüssigem Sauerstoff (GOX 
und LOX) gereinigt werden.

Bei der konventionellen Methode einer 
Tank-Schutzgasregelung (Abb. 1) werden 4 
einzelne Regler zur Reduzierung eines hohen 
Versorgungsdruckes auf einen niedrigen 
Schutzgasdruck benötigt. Das Anderson 
Greenwood System (Abb. 2) ist das erste 
seiner Art, das aus nur einer Reglereinheit zur 
Druckreduzierung von 13.8 bar [200 psig] auf 
einen niedrigen Schutzgasdruck besteht.

Der Pilot Typ Y1 bildet zusammen mit dem 
Hauptventil ein Druckreduzierventil, mit 
dem Tankdrücke von 1.2 mbar [1/2-inch WS] 
bis 0.41 bar [6 psig] eingeregelt werden 
können. Sinkt der Steuerdruck unter den 
Ansprechdruck, öffnet der Pilot. Mit dem 
Öffnen des Piloten fällt der Druck in der 
Hauptkammer des Hauptventils, dem Dom, 
ab und es strömt Gas durch das Hauptventil. 
Nach hergestelltem Druckausgleich 
überwindet der auf die Halteplatte wirkende 
Steuerdruck die zum Schließen des  Pilots 
aufzubringende Federkraft, der Druck im Dom 
des Hauptventils steigt und das Hauptventil 
schließt.

Funktionsweise Typ RA
Bei kleinen Durchflussmengen kann 
der Pilot selbst als federbelastete 
Tankschutzgasarmatur eingesetzt werden 
und trägt dann die Typenbezeichnung 
RA. Der einzige konstruktive Unterschied 
besteht in der Anordnung der Steuerdruck- 
und Gaseintritte. Der gegen die Federkraft 
wirkende Steuerdruck, sofern erforderlich, 
bestimmt den Öffnungsgrad des Piloten.
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EintrittSteuerdruck-
eintritt

Ansicht A

Tankanschluss

Werkstoffspezifikation

Pos.	 Teilbezeichnung	 Stahlguss 	 Edelstahl

	 1	 Pilotkappe	 Steel Leaded AX	 SS A582-303
	 2	 Druckeinstellschraube	 SS A276-304	 SS A276-304
	 3	 Federscheibe	 Steel Leaded B	 SS A479-316
	 4	 Federhaube	 SS SA351-CF8M	 SS SA351-CF8M
	 5	 Feder	 SS 316	 SS 316
	 6	 Verbindungsteil	 Steel	 SS A479-316
	 7	 Gehäuse	 SS CF8M, Stahl A105	 SS CF8M, SA 182-316
	 8	 Verschraubung	 Steel A108-1018	 SS A479-316
	 9	 Kolbenfeder	 SS 316	 SS 316
	 10	 Kolben	 SS A479-316	 SS A479-316
	 11	 Sitzhalterung/Flow Cage	 SS A479-316	 SS A479-316
	 12	 Scheibenfilter	 SS 316L	 SS 316
	 13	 Verschraubung, Düse	 SS A479-316	 SS A479-316
	 14	 Eintrittsflansch	 Steel SA105	 SA 182-316
	 15	 Membrangehäuse	 Steel A36	 SS A240-304
	 16	 Membrane	 Teflon®	 Teflon®
	 17	 Halteplatte	 Steel 1010	 SS 302/304
	 18	 Entlüftung	 Zytel	 Zytel
	 19	 Halterung, Düse	 SS A479-316	 SS A479-316
	 20	 Sitz, Pilot	 Fluorosilikon	 Fluorosilikon
	 21	 Feder, Düse	 SS 316	 SS 316
	 22	 Feder, Sitz	 SS 302	 SS 302
	 23	 Düse, Pilot	 SS A276-316	 SS A276-316
	 24	 Spindel	 SS A276-316	 SS A276-316
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Hinweis

1.	 Andere Flanschausführungen auf Anfrage

Typ Y1 (2-inch)Typ Y1 (2-inch)Typ RA (1/2-inch NPT)

Abmessungen (mm [inches]) und Gewichte (kg [lb])

Anschluss	 A	 B	 C	 D	 E	 Gewicht

Abmessungen (mm [inches]) und Gewichte (kg [lb])

	 Typ	 Größe	 Abmessungen	 Max.	 Gewicht

	 A Gewinde-	 A Flansche1		  B	 C	 D	 E	 F	 G	 Total	 Pilot

	 enden	 150#	 300#	 600#								        mit Kappe

Abmessungen und Gewichte

Typ BV-1 (1-inch mit Flanschen)Typ BV-1 (1-inch NPT)

Hinweis

Abmessungen ±1.5 mm [±.06], sofern nicht 
anders angegeben.
Für andere Ausführungen bitten wir um Ihre 
Anfrage.
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Temperatur3

-29°C bis 149°C 	 [-20°F bis 300°F]

Hinweise

1.	 Für höhere als die angegebenen 
Ansprechdrücke bitten wir um Ihre Anfrage.

2.	Membrangehäuse in hochfester Ausführung 
bis 19.3 bar [280 psig] lieferbar.

3.	Für niedrigere als die angegebenen 
Temperaturen bitten wir um Ihre Anfrage.

Max. Druck am Steuerdruckeintritt2

1.03 bar	 [15 psig]

Min. Eintrittsdruck

Typ RA:	 Keine Einschränkungen
Typ BV-1:	 1.03 bar	 [15 psig]
Typ Y1:	 2.07 bar	 [30 psig]

Druck-/Temperatur-Bereich

Ansprechdruck1

	 1.2 bis 3.5 mbar	 [1/2” WS bis 1.4” WS]	 41 bis 97 mbar	 [0.6 bis 1.4 psig]
	 3.0 bis 10.0 mbar	 [1.2” WS bis 4” WS]	 90 bis 215 mbar	 [1.3 bis 3.1 psig]
	 8.7 bis 25 mbar	 [3.5” WS bis 10” WS]	 160 bis 241 mbar	 [2.3 bis 3.5 psig]
	 20 bis 45 mbar	 [8” WS bis 18” WS]	 207 bis 414 mbar	 [3.0 bis 6.0 psig]
	 37 bis 72 mbar	 [15” WS bis 29” WS]
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Hinweis

1.	 Die Düsendurchsatzmenge Typ RA beträgt 
stets 100%.

		  Y1R	 2	 1	 5	 C	 1	 B	 1	 Y

Basisausführungen

BV		  –	 Eckausführung - Pilotgesteuert
	Y1R 	–	 Y Typ - Pilotgesteuert
	RAR		 –	 Federbelastet

Anschlussgröße

	 1	 –	 1-inch [25 mm] (nur Typ BV-1)
	 2	 –	 2-inch [50 mm] (nur Typ Y1)
	 5	 –	 1/2-inch [15 mm] FNPT (nur Typ RA)

Anschlussart

	 S	 –	 Gewinde (NPT Innengewinde)	 L	 –	 PN 6
	 1	 –	 ANSI 150#	 M	 –	 PN 10/16
	 3	 –	 ANSI 300#	 N	 –	 PN 25/40

Düsendurchsatzmenge/Kolben1

	 1	 –	 100%	 3	 –	 30%
	 7	 –	 70%	 9	 –	 10%
	 5	 –	 50%	 0	 –	 110% (nur Typ BV-1)

Gehäusewerkstoff

	C	 –	 Stahlguss
	 S	 –	 Edelstahl
	N	 –	 Stahlguss/NACE (Typ BV-1 und RA: Edelstahl)

Werkstoff Hauptventil

	 1	 –	 Standard
	 2	 –	 Edelstahl 316 (Typ RA und BV-1: Standard)

Werkstoff Sitz, Dichtungen und Membrane

	B	 –	 NBR (Typ RA und Y1: Standard)
	V	 –	 Viton®

	 E	 –	 EPR
	X	 –	 Andere (bitte spezifizieren)
	 F	 –	 Fluorosilikon mit PTFE Pilotmembrane (Standard nur bei Typ BV-1)

Ansprechdruckbereiche

	 1	 –	 1/2” WS bis 1.4” WS	 [1.2 bis 3.5 mbar]	 6	 –	 0.6 psig bis 1.4 psig	 [41 bis 97 mbar]
	 2	 –	 1.2” WS bis 4” WS	 [3.0 bis 10.0 mbar]	 7	 –	 1.3 psig bis 3.1 psig	 [90 bis 215 mbar]
	 3	 –	 3.5” WS bis 10” WS	 [8.7 bis 25 mbar]	 8	 –	 2.3 psig bis 3.5 psig	 [160 bis 240 mbar]
	 4	 –	 8” WS bis 18” WS	 [20 bis 45 mbar]	 9	 –	 3.0 psig bis 6.0 psig	 [0.2 bis 0.41 bar]
	 5	 –	 15” WS bis 29” WS	 [37 bis 72 mbar]

Optionen

	 Y	 –	 Pilotfilter (nur für Typ Y1 lieferbar)
	N	 –	 Keine Optionen
	 P	 –	 Innere Selbstreinigung (nur für Typ BV-1 lieferbar)

Änderungen vorbehalten� Seite 6

Tank-Schutzgasregler - Typenschlüssel
Umweltschutzprodukte


